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Hinweise für die Erstellung von Skizzen für die Beantragung eines Schlüsselprojekts 
(Stand: November 2025) 

 
 

A Projektskizze  
 
Die max. 6-seitige Ideenskizze (Antragssprache Englisch, Arial 11 oder vergleichbare 
Schrift) richten Sie bitte per E-Mail an antrag-wissenschaft@ekfs.de und gliedern diese 
wie folgt: 
 
1. Formales 
 

- Projekttitel 
- Verantwortlicher Antragsteller; antragstellende Einrichtung; komplette Kontaktdaten 

(E-Mail) Mitantragsteller; Projektdauer in Monaten, beantragte Mittel in Summe 
 
Hinweise: i) Bewilligungsempfänger kann nur eine Hochschule, Universitätsklinikum 
oder außeruniversitäre Forschungseinrichtung in Deutschland sein; ii) Projektleiter eines 
aktuell laufenden EKFS Förderprojekts sind erst nach Abschluss und Publikation der 
Ergebnisse dieses Projekts wieder antragsberechtigt.  

 
2. Zusammenfassung  
 

Halbseitige Zusammenfassung des geplanten Projekts  
 
3. Hypothese / Fragestellung 
 

- Kurze Erläuterung der Hypothese / Fragestellung des Projekts 
- Worin besteht die besondere Originalität des Projekts? 

 
4. Begründung des richtungsweisenden Charakters des Projekts  
 

- Begründung, warum dem Projekt richtungsweisendes Potential zugemessen wird (z. B. 
Nachweis eines bedeutenden, bisher fehlenden Kausalzusammenhangs, proof-of-
principle, Widerlegung einer akzeptierten Theorie) 

- konkrete Konsequenzen, die sich für das Forschungsfeld ergeben können (Szenarien) 
 
5. Begründung der besonderen Eignung der Antrag stellenden Gruppe  
 

- Liste der 5 für das Projekt wichtigsten eigenen Publikationen. Erwartet werden 
mindestens zwei bis drei Letztautorschaften in führenden Journalen des Fachs. 

- Darstellung der Expertise, Vorarbeit und Infrastruktur der antragstellenden 
Arbeitsgruppe im internationalen Vergleich, Alleinstellungsmerkmale der Antragsteller 
in Bezug auf die Erfolgsaussicht des geplanten Projekts. 
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- Optional können – unter vollständiger Angabe der Gutachtenquelle – aus 
vorhandenen Gutachten aus anderen Antragsverfahren Aussagen zur Qualifikation 
und Expertise des Antragstellers zitiert werden. 

 
6. Strategie der Projektumsetzung  
 

- Zusammenfassende Darstellung des experimentellen Ansatzes  
- Wichtige Kooperationen im Projekt  
- Grober Zeitplan und Zeitbedarf  

 
7. Ressourcen  

 
Grobplanung: 
- der insgesamt erforderlichen Ressourcen  
- der institutionellen oder anderweitigen Förderung, die für das Projekt zur Verfügung 

steht. Diese sollte mindestens ca. 1/3 der Gesamtkosten abdecken. 
- der bei der EKFS zu beantragenden Mittel (Angaben in Euro):  

• zu finanzierende Personalstellen  
• Schätzung der Sachmittel 
• Angabe in % welcher Anteil der wöchentlichen Arbeitszeit im Bewilligungsfall 

für das Projekt eingesetzt wird. 
Die Antragssumme der Skizze darf im Vollantrag nicht überschritten werden. 

 
8. Erklärung 

 
Erklärung, ob der vorgelegte oder ein ähnlicher Projektantrag bisher bei einem anderen 
Förderer eingereicht wurde. Bei vorangegangener Ablehnung des Projektantrags durch 
anderen Förderer bitten wir um Mitteilung von Ablehnungsgründen oder von 
Gutachtervoten, soweit möglich. Bei Vorliegen eines negativen Gutachtens erbitten wir 
eine point-to-point-reply auf die Kritikpunkte; die ggü. dem abgelehnten Antrag 
vorgenommenen Änderungen in der Skizze sollten kenntlich gemacht oder mindestens in 
einem Begleitschreiben erläutert werden.  
Mit Unterschrift verpflichten sich Antragsteller und Mitantragsteller zur Beachtung der 2019 
überarbeiteten „Empfehlungen zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis“ der DFG. 

 
 
 
 

B Anlagen  
 
Für Hauptantragsteller und ggf. Mitantragsteller werden jeweils die folgenden 
Informationen erbeten (in je ein PDF je Person zusammengefasst)  
 
1. Tabellarischer Lebenslauf (max. 3 Seiten) ohne Foto mit Nennung des Geburtsdatums 

 



 
 
 
 
 
 

3 
 

2. Publikationsverzeichnis des laufenden und der letzten vier Jahre entsprechend dem 
Muster auf der Website: Bitte nur begutachtete Originalpublikationen und 
Übersichtsarbeiten, jeweils in separaten Listen) mit Angabe der journal impact-
Faktoren. Bitte mit Aufzählung aller Autoren, mit Markierung des antragstellenden 
Autors (Fettschrift) und mit Nennung des Titels. Bitte legen Sie keine Publikationen oder 
Manuskripte bei. Bitte geben Sie Ihren aktuellen Hirsch-Index an. 

 
3. Verzeichnis laufender und abgeschlossener Drittmittelförderungen der letzten fünf 

Jahre nach dem Muster auf der Website. Sofern eine laufende Förderung im Titel 
Ähnlichkeiten mit dem beantragten Vorhaben aufweist, bitten wir um eine 
Stellungnahme zu den Unterschieden der Projekte. 
 

4. Studienprotokoll und Ethikvotum: 
In der Skizzenphase erbitten wir ein Studienprotokoll mindestens in einer vorläufigen 
Version. Bei Einreichung eines Vollantrags ist die Vorlage eines Studienprotokolls 
zwingend. 
Falls ein Ethikvotum vorhanden ist, legen Sie dies bitte vor, andernfalls geben Sie eine 
Information über den Status der Beantragung. 
Im Bewilligungsfall können die Projektarbeiten erst nach Vorlage eines Ethikvotums 
aufgenommen werden. 

 
5. Freiwillige Einverständniserklärung zur Speicherung Ihrer Daten entsprechend dem 

Muster auf der Website. 
 

https://ekfs.de/sites/default/files/2025-07/2025-07-09_Schl%C3%BCsselprojekte_Muster_Publikationsverzeichnis.docx
https://www.ekfs.de/sites/default/files/2025-11/2025-11-07_EKFS-Drittmitteltabelle_1.docx
https://www.ekfs.de/sites/default/files/2020-12/2020-12-15_Einverst%C3%A4ndniserkl%C3%A4rung%20des%20Antragsstellers.pdf
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